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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 2.1 der öffentlichen Sitzung am 31.05.2005  

Vorlage Nr. 05-V-07-0007

Gutachten über die Grünflächenpflege in Wiesbaden

______________________________________________________________________________
Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 31.05.2005

Der Ausschuss möge beschließen:

Die Expertenrunde "Qualitätssicherung der Grünflächen in Wiesbaden" und die Gutachterin zur 
Grünflächenpflege in Wiesbaden kommen übereinstimmend zum Ergebnis, dass 
 die Aufgaben Grünplanung, -pflege und das Pflege-Controlling im Sinne eines nachhaltigen, 

effizienten und qualitätssichernden Grünflächenmanagements in einem Amt zusammengeführt 
werden sollten und

 die Zielvorgaben für die grüne Leitkultur der Stadt Wiesbaden bzw. das künftige Amt im Dialog 
mit der Politik zu entwickeln sind.

Der Beschluss zum Gutachten über die Grünflächenpflege in Wiesbaden wird daher wie folgt 
geändert (neu eingefügte Abschnitte in kursiv, gestrichene Passagen sind markiert): 

2. Dezernat VII/67 wird gemeinsam mit Dezernat IV beauftragt, unverzüglich mit der operati
ven Umsetzung der operativen Punkte des 10-Punkte-Programms zu starten, insbesondere:

2a) Systematische Bewertung des Pflegezustandes der Grünflächen inkl. Erstellung 
individueller Pflegepläne für alle Anlagen
Entwickeln eines Organigramms für ein "Amt für Stadtgrün und Stadtwald" u.a. mit den 
Abteilungen Grünplanung, -pflege und Controlling
2b) Initiieren eines Dialogs mit der Politik zur Leitbildentwicklung Stadtgrün
2c) Gebührenordnung Grünflächenpflege und Leistungsverzeichnisse
2d) Organisations- und Optimierungsprozesses, der die im 
Gutachten u.a. genannten Aspekte Sanierungsplan zur Mängelbehebung 
Gestaltungspflege, Optimierung des bisherigen "Chaos-Mangements" bzw. 
des Pflegebetriebes und Personalentwicklung berücksichtigt

3. Dezernat VII wird gemeinsam mit Dezernat IV beauftragt für die nächste 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung ein Umsetzungsprogramm mit 
Zeitplan vorzulegen. Folgende Leitplanken sind hierbei zu beachten:
Das 10-Punkte-Programm ist in seinen wesentlichen Elementen bis 31.12.2006 erfüllt.
Die Produkte nach Beschlussziffer 2a und 2b bis 2c sind bis zum 31.12.2005 erstellt.
Der Optimierungsprozess im Sinne der Erarbeitung eines fertigen Umsetzungskonzeptes 
ist bis zum 31.03.2006 abgeschlossen.
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 I. Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1. Das Gutachten von Frau Dr. Anna Steidle-Schwahn (Dr. Steidle Consult, Systemisches 
Grünflächenmanagement - Analyse -Training - Applied Research, München), wird zur Kenntnis 
genommen.

2. Der Magistrat (Dezernat VII/67) wird beauftragt, unverzüglich mit der Umsetzung der 
operativen Punkte zu starten, insbesondere:
a) Systematische Bewertung des Pflegezustandes der Grünflächen inkl. Erstellung individueller 

Pflegepläne für alle Anlagen
b) "Gebührenordnung" Grünflächenpflege und Leistungsverzeichnisse 
c) Organisations-/Optimierungsprozess.

3. Der Magistrat (Dezernat VII) wird beauftragt, für die nächste Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung ein Umsetzungsprogramm mit Zeitplan vorzulegen. 
Folgende Leitplanken sind hierbei zu beachten:
Das 10 Punkte-Programm ist in seinen Elementen bis 31.12.06 erfüllt. 
Die Produkte nach Beschlussziffer 2a und 2b sind bis zum 31.12.05 erstellt. 

 Der Optimierungsprozess im Sinne der Erarbeitung eines fertigen Umsetzungskonzeptes ist bis  
zum 31.03.06 abgeschlossen. 

II. Der Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 31.05.2005 gilt als 
eingebracht und ist nach Vorliegen unter Ziffer I.3 erbetenen Umsetzungsprogramms erneut auf 
die Tagesordnung des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit zu nehmen.

(Ziffer I.3 geändert durch Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit BP 0077 vom 31.05.2005)  

Tagesordnung II

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .06.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
 

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2005
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Dezernat VII zu Ziffer II
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister 
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